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Am Mittwoch, 26. März 2025, erwartet die Besucher im

Amtshof eine ganz besondere Lesung, ab 20 Uhr

beginnt ein Abend voller Humor und spannender

Unterhaltung. Andreas Winkelmann entführt in die

urkomische Welt seines Protagonisten Björn Kupernikus

aus dem Buch „Mord im Himmelreich“. Nach der Lesung

gibt es die Möglichkeit, den Autor zu treffen und ein

Exemplar seines humorvollen Wohlfühlkrimis signieren

zu lassen.

Über den Autor

Andreas Winkelmann, geboren im Dezember 1968 in

Niedersachsen, war Bäcker, Soldat, Sportlehrer,

Taxifahrer, Versicherungsfachmann und arbeitete in einer Honigfabrik, bevor er sich ganz dem Schreiben widmete. Seit

2011 hat er sich mit harten Thrillern einen Namen gemacht.

Er lebt in einem mehr als 400 Jahre alten Haus am Waldesrand nahe Bremen. Wenn er nicht gerade in menschliche

Abgründe abtaucht, überquert er zu Fuß die Alpen oder wandert am Polarkreis, fischt und jagt mit Pfeil und Bogen in der

Wildnis Kanadas oder fährt mit dem Fahrrad durch Skandinavien. «Grenzerfahrungen erweitern den Horizont», findet er.

Doch bei diesem Krimi zeigt sich Andreas Winkelmann mal ganz anders: Lernen Sie den Spiegel-Bestsellerautor mit dem

Auftakt seiner Campingkrimi-Serie von seiner cosy Seite kennen.

Über das Buch „Mord im Himmelreich“

So hat sich der ehemalige Schauspieler Björn Kupernikus seinen Ruhestand nicht vorgestellt – oder vielleicht doch? Kaum

hat er sich auf dem idyllischen Campingplatz Himmelreich gemütlich eingerichtet, muss er einen kleinen Hund retten, der auf

einem Paddleboard mitten im See treibt. Kupernikus zieht das Tier ans Ufer – und mit ihm eine Leiche, die aufwendig unter

das Board geschnallt ist.

Zwar geht die Polizei von einem Unfall aus, sonderlich erfahren wirken die Beamten aber nicht. Wenn man zudem im

Himmelreich etwas in Erfahrung bringen will, braucht man jemanden, der sich im Mikrokosmos Campingplatz bestens

auskennt. Ganz klar, Kupernikus muss selbst ran, das Campen liegt ihm schließlich im Blut und auf die Rolle als Tatort-

Kommissar hat er sich sein Leben lang akribisch vorbereitet. Unterstützt wird er von Annabelle, einer weitgereisten

Künstlerin, die die kuriosesten Dinge weiß, vor Ort lebt und daher einen guten Draht zu den Einheimischen hat …

Eintrittskarten gibt es ab 12. März zu 10 Euro, ermäßigt 7 Euro, im Vorverkauf in der Bücherei Großburgwedel und der

Buchhandlung Böhnert (in der Filiale Großburgwedel). Restkarten gegebenenfalls an der Abendkasse.

Der Einlass beginnt um 19.30 Uhr. Vorbestellte Karten bitte bis spätestens 15 Minuten vor Beginn abholen.

https://blz.li/4z04


